
Pfarrnachrichten 

St. Josef und Martin 
Kath. Kirchengemeinde in Langenfeld mit den Kirchen: Christus König, St. Barbara, St. Gerhard,  
St. Josef, St. Mariä Himmelfahrt, St. Maria Rosenkranzkönigin, St. Martin, St. Paulus 

Ausgabe 20/23; 13.05. bis 21.05.2023

 

Das Schönste  

 

Vor kurzem bin ich bei einer TV-Sendung hängen geblie-
ben. „Das war das Schönste, was ich je gehört habe“, 
schwärmt da eine Altenpflegerin. Sie ist meistens zufrieden 
mit ihrem Beruf. Der Schichtdienst ist nicht gerade das 
Beste, die Bezahlung auch nicht. Aber sie arbeitet gerne in 
diesem Heim. Alle sind sehr hilfsbereit und meistens gut 
gelaunt. Es wird viel gelacht auf dem Flur. Wenn möglich, 
auch mit den Bewohnerinnen und Bewohnern. „Und dann 
kam eben das Schönste“, erzählt Hanna. Und ihre Augen 
strahlen beim Erzählen. Da war sie vor kurzem bei dem al-
ten Ehepaar, beide Ende achtzig. Deren Sinne sind durch-
einander. Manchmal mehr, manchmal weniger. Hanna 
kam morgens ins Zimmer. Das Paar stritt ein bisschen. 
Aber mit einem leisen Humor. Er will noch liegen bleiben, 
sie will zum Frühstück. Die Frau drängelt, der Mann trödelt. 
Da zeigt die Frau auf ihren Mann und sagt dabei: „Ich weiß 
seinen Namen nicht. Aber ich weiß, dass er mich liebt und 
immer auf mich achtgibt.“   
„Das ist das Schönste, was ich je gehört habe von einem  

 

 

dementen Menschen“, sagt Hanna. Oft ist da so viel Ver-
gessen; aber dann diese eine, große Erinnerung: an die 
Liebe, an den Schutz des anderen. Es kommt Hanna in 
dem Augenblick vor wie ein Wunder. Der Name, das Zim-
mer, der Wochentag, das Frühstück – alles irgendwie weg 
oder durcheinander. Aber dieses eine, große Gefühl ist im-
mer noch da. Auch wenn die alte Dame ihr Gegenüber 
kaum erkennt, weiß sie: Dies ist der Mensch, der sie liebt. 
„Wie groß und wie mächtig dieses Gefühl der Liebe sein 
kann“, denkt Hanna dann den ganzen Tag lang und lächelt 
jedes Mal, wenn sie sich an den Satz der Frau erinnert. 
Und hofft dasselbe auch für sich. Gleich am Abend schaut 
sie ihren Mann und ihre zwei Kinder mit einem besonderen 
Blick an und fühlt: Das sind die Menschen, die mich lieben. 
Als sie später am Abend allein ist, muss sie ein bisschen 
weinen. Aber vor Glück. Und dann sagt sie ganz leise vor 
sich hin: „Bitte, Gott, wenn mir die Sinne schwinden – er-
halte mir dieses Eine; dass ich immer die Menschen fühlen 
kann, die mich lieben.“ Das wünsche ich Ihnen und auch 
mir von ganzem Herzen! 

Gerhard Trimborn, Pfarrer  

 

Informationen und Angebote unserer Gemeinde in Langenfeld 

Polnische Maiandacht in St. Martin  
Maria ist für uns ein Vorbild im Glauben. In den Höhen und 
Tiefen ihres Lebens hat sie auf Gott vertraut und sich für 
das Wort Gottes geöffnet. Im Mai laden wir herzlich jeden 
Freitag zu den polnischen Maiandachten ein.   
Termine: jeden Freitag im Mai; Uhrzeit: 17.00 Uhr;  
Ort: Kirche St. Martin 

Familienmesse in St. Paulus  
Der Ortsausschuss St. Paulus lädt ganz herzlich ein zur 
Familienmesse. Anschließend findet ein gemütliches Bei-
sammensein im Pfarrheim statt. Wir freuen uns auf Sie und 
euch! 
Termin: Samstag, 13.05.; Beginn: 17.00 Uhr; 
Ort: Kirche St. Paulus  
 
Spenden für das Müttergenesungswerk 
Es ist schon eine lange Tradition, am Muttertags-Wochen-
ende für das Müttergenesungswerk zu sammeln und so an 
die Frauen und Mütter zu denken, die für die Erhaltung ih-
rer Gesundheit eine Kur benötigen. Der Erlös der Samm-
lung, die bundesweit stattfindet, kommt den Frauen zugute, 
die für ihre Müttergenesungskur notwendige Anschaffun-
gen machen müssen und diese nicht selbst tragen können. 
Die Sammlung in Form einer Türkollekte wird an den jewei-
ligen Kirchorten, an denen am Wochenende eine Hl. 
Messe stattfindet, durchgeführt.                
Termine: Samstag,13.05. und Sonntag, 14.05.;    
Zeit: in der jeweiligen Messe; Ort: Kirchorte mit Hl. Messe  

(H)Offen - Offene Kirche St. Josef  
Im Mai steht die nächste besondere Öffnungszeit der Kir-
che St. Josef an. Es gibt wieder eine stimmungsvolle Ge-
staltung der Kirche, u.a. mit meditativer Hintergrundmusik, 
Kerzen und Scheinwerfern. Schauen Sie gerne herein! 
Termin: Samstag, 20.05.; Zeit: 11.00-14.00 Uhr; 
Ort: Kirche St. Josef  
 
Kirche und Homosexualität - Dialog am Ankerplatz  
Homosexuell lebende Menschen treffen in unserer heuti-
gen Gesellschaft auf eine zunehmende Akzeptanz. Ihre 
rechtliche Gleichstellung ist nahezu erreicht. Doch der 
Blick auf einschlägige kirchliche Stellungnahmen zeigt, 
dass sich insbesondere die katholische Kirche mit dieser 
Entwicklung schwertut. So hat die Glaubenskongregation 
in Rom noch vor 2 Jahren den Bestrebungen, Segnungen 
für homosexuelle Partnerschaften einzuführen, eine deutli-
che Absage erteilt. Trotz alledem wurde im März beim Re-
formprozess Synodaler Weg beschlossen, dass in spätes-
tens drei Jahren solche Segensfeiern offiziell in deutschen 
Kirchen möglich sein sollen. Steht die katholische Kirche in 
dieser Frage vor einer Spaltung? Wie gehen Homosexuelle 
in der Kirche mit diesem Spannungsverhältnis um?  
In der nächsten Veranstaltung der Reihe „Offen reden - Di-
alog am Ankerplatz" soll diesen Fragen beim Thema „Kann 
denn Liebe Sünde sein? - Kirche und Homosexualität" 
nachgegangen werden. Gesprächspartner sind Florian 
Wallot, Beauftragter für LSBTI*-Pastoral im Erzbistum Köln 



(*Lesben, Schwule, Bisexuelle, trans- und intergeschlecht-
liche Menschen), Johannes Bundschuh, Vertreter der 
Gruppe #OutInChurch (Für eine Kirche ohne Angst), sowie 
ein Mitglied des Ökumenischen Arbeitskreises Homosexu-
elle und Kirche (HuK). Die Moderation dieser Veranstal-
tung übernimmt die Journalistin Insa Backe.                
Termin: Mittwoch, 24.05.; Zeit: 19.30 Uhr;   
Ort: Ankerplatz, Solinger Str. 17 

Renovabis Pfingstaktion 
Arbeitskräfte aus dem Ausland sind für Deutschland enorm 
wichtig. Ohne sie würden große Teile der Wirtschaft und 
unseres täglichen Lebens nicht funktionieren. Sehr viele 
der bei uns tätigen Migrantinnen und Migranten kommen 
aus Mittel- und Osteuropa. Deshalb nimmt die diesjährige 
Pfingstaktion des Osteuropa-Hilfswerks Renovabis das 
Thema „Arbeitsmigration aus Osteuropa“ in den Blick. Das 
Leitwort lautet: „Sie fehlen. Immer. Irgendwo.“ Es geht um 
Menschen, die ihre Heimat verlassen, um ihren Lebensun-
terhalt in der Fremde zu verdienen. Die Folgen sind gravie-
rend, denn in ihren Herkunftsländern hinterlassen die 
Frauen und Männer eine große Lücke: Sie fehlen in ihren 
Familien und in ihren Gemeinden, sie fehlen als Arbeits-
kräfte und Bürger. Hier in Deutschland erfahren die Mig-
rantinnen und Migranten oft wenig Wertschätzung. Viele 
leiden unter prekären Beschäftigungsverhältnissen, man-
che sogar unter kriminellen Machenschaften bis hin zum 
Menschenhandel. Zusammen mit der Kirche in Osteuropa 
hilft Renovabis, diesen Menschen in ihrer Heimat Perspek-
tiven zu eröffnen - durch Bildung und bessere Arbeitsmög-
lichkeiten. So unterstützt das Hilfswerk zum Beispiel einen 
häuslichen Pflegedienst in Belarus, Job-Trainings für ju-
gendliche Häftlinge in der Republik Moldau oder Projekte 
zur regionalen Entwicklung im Kosovo. Wir bitten Sie herz-
lich: Unterstützen Sie die Anliegen von Renovabis durch 
Ihr Gebet und Ihre großzügige Spende bei der Kollekte am 
Pfingstsonntag!                
Termin: Samstag, 27.05., und Sonntag, 28.05.;    
Zeit: in der jeweiligen Messe; Ort: Kirchorte mit Hl. Messe  

Bücherei sucht ehrenamtliche Helfer  
Für die Arbeit in der katholischen öffentlichen Bücherei St. 
Barbara in Reusrath suchen wir engagierte Mitarbeiter/in-
nen, die uns bei Rückgabe und Ausleihe, Beratung unserer 
Leser/innen, Medienbestandspflege und anderen organi-
satorischen Tätigkeiten unterstützen. Wir freuen uns sehr, 
wenn Sie Interesse haben, unser Team zu verstärken. Bitte 
melden Sie sich während der Öffnungszeiten (Montag 
11.00-14.00 Uhr, Dienstag 11.00-15.30 Uhr, Sonntag 

10.30-12.30 Uhr) bei Cordula Müller, Tel.148472, koeb-
st.barbara@kklangenfeld.de. Auch möchten wir bei dieser 
Gelegenheit um Buchspenden bitten, die Sie während der 
Öffnungszeiten vorbeibringen können. Die Bücher sollten 
nicht älter als zwei Jahre sein. Herzlichen Dank!  

Stellenangebot Hausmeister St. Paulus (m/w/d) 
Die Kath. Kirchengemeinde St. Josef und Martin sucht zum 
01.10. einen Hausmeister (m/w/d) in Teilzeit mit einem 
Stundenumfang von 4 Wochenstunden. Bitte senden Sie 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (gerne per E-
Mail) bis zum 21.05. an den Kirchenvorstand der Kath. Kir-
chengemeinde St. Josef und Martin, Solinger Str. 17, 
40764 Langenfeld. Für Rückfragen steht Ihnen unsere Ver-
waltungsleitung Frau Sandra Steffen unter Tel. 49961-16 
oder per E-Mail bewerbung@kklangenfeld.de zur Verfü-
gung. Die ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie auf 
unserer Homepage. 

Auslage Jahresabschlüsse 
Die Jahresabschlüsse 2019-2021 liegen vom 08.-26.05. 
während der regulären Öffnungszeiten im Pastoralbüro zur 
Einsichtnahme aus. 

 

Informationen und Angebote  
außerhalb von Langenfeld 

 
kfd spendet Kraft 
Dank der überwältigenden Spendenbereitschaft bietet der 
kfd-Diözesanverband Köln 2023 zwei weitere Wochenen-
den für Frauen in den Flutgebieten an. 
Sie sind Frau und von der Flutkatastrophe betroffen oder 
haben Menschen in den Flutgebieten geholfen? Wir laden 
Sie ein, im Kardinal-Schulte-Haus in Bensberg aufzutan-
ken, sich austauschen, neue Perspektiven zu gewinnen 
und die Flut für eine Zeit hinter sich zu lassen und Freude 
zu haben. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist keine Voraus-
setzung. Sie haben diese wertvolle Erholung verdient! 
Termine: 09.-11.06., 18.-20.08.;   
Information und Anmeldung: Andrea Monschau,   
Tel. 0221 1642-1545; info@kfd-koeln.de

 
Wir beten für unsere Verstorbenen und für alle, die um 
sie trauern: 
 
Christa Geißdörfer, geb Holtwick, 
Jozef Ryszard Obruschnik,  
Ella Mechthild Striedter, geb. Cremer.

_________________________________________________________________________________________________________________________ 

Pastoralbüro St. Josef und Martin     Friedhofsverwaltung St. Josef und Martin
Solinger Straße 17; 40764 Langenfeld;     Josefstraße 2; 40764 Langenfeld;  
Tel.: 02173 - 49961-0; Fax: - 49961-18     Tel.: 02173 - 1066042 
ACHTUNG: Aus technischen Gründen nutzen wir momentan   E-Mail: friedhofsverwaltung@kklangenfeld.de 
wieder die alte E-Mailadresse: pastoralbuero@kklangenfeld.de 
 
Öffnungszeiten        Öffnungszeiten 
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag  08.30  –  12.30 Uhr   Montag   14.00 – 16.00 Uhr 
Dienstag & Donnerstag    15.00  –  18.00 Uhr  Dienstag & Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr 
Mittwoch     geschlossen 
 
 

Priesterlicher Notrufdienst in der Gemeinde: 02173 - 49961-20 (erreichbar täglich von 08.00 - 20.00 Uhr) 
24 Stunden Telefonseelsorge: 0800 - 1110111  

 
Herausgegeben vom Öffentlichkeitsausschuss des Pfarrgemeinderates St. Josef und Martin 

 
Informationen/Anregungen bitte an: info@kklangenfeld.de 

 
 

Web:  www.kklangenfeld.de                                                                                              facebook.com/JosefundMartin 
 


